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Herren 1.Kreisklasse

TV 1881 Bierstadt II : TuS Et. Wiesbaden 1846 V 
Mittwoch, 25.01.2023, 20:00 Uhr

Nitz macht den Sack zu

Im Spiel der Herren 1.Kreisklasse traf der TV 1881 Bierstadt II am vergangenen Mittwoch im 11.
Saisonspiel auf den TuS Et. Wiesbaden 1846 V. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Justin Nitz, mit dem
Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Erwähnenswert war, dass der TuS Et. Wiesbaden
1846 V diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt. Wie knapp der Erfolg ausfiel, zeigt auch das
Satzverhältnis von 19:19.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Czichos /
Gottschalk und Lenga / Nitz, bevor das 2:3 feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Kieltyka / Müller gelang
es, Guth / Becker im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Peter Czichos hatte seinen Gegner Uwe Guth beim ungefährdeten 3:
0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle
auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust
des ersten Satzes gewann Jens Gottschalk die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie
noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Norbert Weber eine 1:3-Niederlage gegen Kai-Sören Becker
kassierte. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Marek Kieltyka und Justin Nitz, bevor
daszumindest auf dem Papier überraschende 2:3 feststand. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Nitz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
daraufhin Peter Czichos letztlich auf Lager, um Holger Lenga final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Jens Gottschalk gegen Uwe Guth hieß die nächste Partie und der Start verhieß
Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Nach
gewonnenem ersten Satz gab anschließend Norbert Weber das Spiel gegen Justin Nitz noch aus
der Hand und verlor mit 1:3. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht
mehr zu nehmen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Die richtige
Herangehensweise hatte Marek Kieltyka beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Kai-Sören
Becker von Beginn an. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf
mit einem 6:4 Erfolg für den TuS Et. Wiesbaden 1846 V beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1881 Bierstadt II am 02.02.2023 gegen den TuS
Dotzheim 1848 II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 03.02.2023 gegen den TV 1890
Breckenheim II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1881 Bierstadt II

Doppel: Czichos / Gottschalk 0:1, Kieltyka / Müller 1:0 
Einzel: P. Czichos 1:1, J. Gottschalk 1:1, N. Weber 0:2, M. Kieltyka 1:1 
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 TuS Et. Wiesbaden 1846 V
Doppel: Lenga / Nitz 1:0, Guth / Becker 0:1 
Einzel: H. Lenga 1:1, U. Guth 1:1, J. Nitz 2:0, K. Becker 1:1


